
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

Straßenbaumaßnahmen

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit aufwen-
dig saniert. Der Verkehr wird teilweise innerorts 
umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit wechseln-
der Fahrtrichtung durch den Baustellenbereich 
geführt. Dadurch kann es zu Verzögerungen bei 
der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr zwi-
schen Akademie und Bahnhof. Bitte berücksichti-
gen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Keine Zähne, 
aber Geld
Europäische Sicherheits- und Verteidi-
gungspolitik im Spiegel aktueller Krisen

23. – 25. Februar 2023
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Heidi Maurer 
Universität für Weiterbildung Krems /
Jean-Monnet-Netzwerk RENPET: Neukonzepti-
onen europäischer Macht in turbulenten Zeiten

Dr. Ed Turner 
International Association for the Study of 
German Politics 

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	+49 8158 256-66 58 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 14. Februar 2023.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
15. Februar 2023 um Nachricht, andernfalls be-
achten Sie bitte die Stornogebühren auf unserer 
Website unter Programm, aktuelle Tagungen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 140 € (ermäßigt: 80 €). 
Ohne Übernachtung 90 € (ermäßigt: 60 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Studienreferendare,  
Freiwillige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose und 
Bezieher von Bürgergeld/Grundsicherung (bitte 
bei Anmeldung angeben).

Verpflegung

Teilen Sie uns bitte – verbindlich – mit, ob Sie  
vegetarisch essen möchten oder Allergien/
Unverträglichkeiten haben. Bei Allergien/Unver-
träglichkeiten kochen wir gegen 10 € Aufpreis 
pro Person und Veranstaltung extra für Sie.

In Zusammenarbeit mit der 
International Association for the Study 
of German Politics (IASGP) und dem 
Jean-Monnet-Netzwerk RENPET

DAS JEAN-MONNET-NETZWERK RENPET WIRD DURCH DIE EU UNTERSTÜTZT.



E I N L A D U N G

Welche Charakteristika würde eine handlungs-
fähige Europäische Union als internationaler 
Akteur aufweisen? Unstrittig ist ihre wirtschaft-
liche und politische Macht: Die EU verfügt über 
eine starke Wirtschaftskraft und ist in der Lage, 
ihre Interessen global durchzusetzen. Zugleich 
zeichnet die EU aus, dass sie ihre Werte, insbe-
sondere die Achtung der Menschenrechte und 
die Förderung der Demokratie, auf der globalen 
Bühne unterstützt und schützt.

In Frage gestellt wird ihre Macht im Hinblick auf 
ihre Außen- und Sicherheitspolitik. Eine hand-
lungsfähige EU würde in der Lage sein, politisch 
geeint auf internationale, sicherheitspolitische 
Probleme wie den Klimawandel, Armut und 
Unsicherheit zu reagieren und eine gemeinsame 
Fähigkeit zur Krisenbewältigung zu etablieren. 
Sie würde über die erforderlichen Fähigkeiten 
und Ressourcen verfügen, um erfolgreich auf 
aktuelle Krisen und Bedrohungen zu reagieren, 
sowohl innerhalb als auch außerhalb ihrer Gren-
zen, sowohl durch zivile als auch durch militäri-
sche Mittel, wenn notwendig. 

Im Rahmen dieser Tagung wollen wir den Erwar-
tungshorizont an eine handlungsfähige EU im 
Rahmen der Außen- und Sicherheitspolitik reflek-
tieren und kritisch hinterfragen: Gehen wir bei der 
Bewertung von den richtigen Kriterien aus? Seien 
Sie sehr herzlich zu dieser Tagung eingeladen.

Dr. Anja Opitz 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Heidi Maurer 
Universität für Weiterbildung Krems / 
Jean-Monnet-Netzwerk RENPET: Neukonzeptio-
nen europäischer Macht in turbulenten Zeiten

Dr. Ed Turner 
International Association for the Study of  
German Politics

D O N N E R S T A G ,  2 3 .  F E B R U A R  2 0 2 3

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee 

	15.00 Uhr	 Begrüßung  
Dr. Anja Opitz 
Dr. Heidi Maurer 
Dr. Ed Turner

	15.15 Uhr	 Endlich kohärent? Europäische 
Außen- und Sicherheitspolitik und 
transatlantische Zusammenarbeit 
in Zeiten geostrategischer 
Herausforderungen 
Dr. Kolja Raube 
Leuven Centre for Global Governance 
Studies, Leuven

	16.15 Uhr	 Pause

Lecture Hall Meet and Chat

	16.45 Uhr	 Die EU als Sicherheitsakteur:  
Was macht eine handlungsfähige  
EU als global Player aus? 
Dr. Anja Opitz 
Dr. Heidi Maurer

	 17.15 Uhr	 Falscher Erwartungshorizont? 
Welche Fragen sind bei der 
Bewertung europäischer Sicherheits- 
und Verteidigungspolitik zu 
berücksichtigen? 
Dr. Jost-Henrik Morgenstern-Pomorski 
University of Birmingham

	18.30 Uhr	 Abendessen

F R E I T A G ,  2 4 .  F E B R U A R  2 0 2 3

	 8.15 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Zeitenwende für Europa. Ergebnisse 
sicherheitspolitischer Befragungen 
vor und während des Krieges 
Simon Weiß 
FES Regional Office for International 
Cooperation and Peace, Wien

	10.00 Uhr	 Frei von Abhängigkeiten –  
europäische und deutsche Sicherheit 
ohne NATO, USA und Großbritannien?  
Dr. Sascha Arnautović 
Consulting and Services Dr. Arnautović, 
Brühl/Rheinland / Austria Institut für Euro
pa- und Sicherheitspolitik, Wien / Lehr-
stuhl für Internationale Beziehungen und 
Europaforschung, Universität Würzburg

	11.00 Uhr	 Pause

Tiefgang am See

	 11.15 Uhr	 Walking the Garden and  
Indepth Analysis 
Gruppe 1: Dr. Jost-Henrik Morgen-
stern-Pomorski  
Gruppe 2: Dr. Sascha Arnautović 

	12.30 Uhr	 Mittagessen  

	14.00 Uhr	 Kaffee 

	15.00 Uhr	 Neue Gefechtsfelder und hybride 
Kriegsführung im 21. Jahrhundert – 
Auswirkungen auf ein europäisches 
und deutsches Sicherheitsverständnis 
Brigadegeneral Rainer Simon  
Kommandeur Schule der Informations-
technik der Bundeswehr, Feldafing

	16.00 Uhr	 Pause

S A M S T A G ,  2 5 .  F E B R U A R  2 0 2 3

	 8.15 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Die EU und der russische Einmarsch 
in der Ukraine: eine kollektive 
Verantwortung zum Handeln?  
Dr. Heidi Maurer

	 9.45 Uhr	 Der Krieg in der Ukraine als Wende-
punkt für die Akzeptanz von Militär
operationen im Rahmen der GSVP 
Dr. Eva Michaels 
Institut Barcelona d‘Estudis Internacionals, 
Barcelona

	10.30 Uhr	 Pause

	10.45 Uhr	 Seminar Meet and Chat 
Gruppe 1: Dr. Heidi Maurer  
Gruppe 2: Dr. Eva Michaels 

	11.30 Uhr	 Abschlussgespräch  
Dr. Anja Opitz 
Dr. Heidi Maurer 
Dr. Ed Turner

	12.00 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung, Abreise

Gespräch

	16.30 Uhr	 EU – NATO und die 
Sicherheitspolitik: Über die Rolle 
von Institutionen, Mitgliedstaaten 
und die Notwendigkeit gemeinsamer 
Kooperationsinitiativen  
Brigadegeneral Rainer Simon 

		  Dr. Heidi Maurer

	18.30 Uhr	 Abendessen


